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   Einladung 
             zu den 19. 
Sachverständigentagen
7. und 8. November 2017
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Veranstaltungsort

Hotel Esperanto Esperantohalle

Esperantoplatz

36037 Fulda

Tel. 0661/24291-0

Fax 0661/24291-151

www.kongresszentrum-fulda.com

Veranstalter

Die 19. Sachverständigentage 
werden von der Fördergesell-
schaft des Deutschen Fliesenge-
werbes mbH, 
Kronenstr. 55-58, 10117 Berlin-
Mitte, Tel. 030/20314-431,  
Fax: 030/20314-499,  
e-mail blank@zdb.de zusammen 
mit dem Bundesverband Kera-
mische Fliesen e. V., Berlin sowie 
der Säurefliesner-Vereinigung 
e. V., Burgwedel veranstaltet.

An wen richtet sich das Seminar:

Planer, Sachverständige, Inhaber, 
Führungspersonal des Natur-
stein-, Fliesen-, Estrich- sowie

des Steinmetz- und Bildhauer-
handwerks.

Anmeldeschluss

Die Anmeldung bitten wir um-
gehend, jedoch spätestens bis 
27. Oktober 2017 vorzunehmen.

Tagungsgebühr

Wir erheben einen Kostenbeitrag 
von € 498,00 inkl. MwSt.  
für Verbandsmitglieder  
€ 593,00 inkl. MwSt.  
für Nichtmitglieder

Mitglieder des „Expertenkreis“ 
erhalten 15 % Rabatt

In der Tagungsgebühr sind ent-
halten:
• Teilnahme an allen Veranstal-
tungen
• Mittagsimbiss und ein Soft-
getränk am 7. und 8. November 
2017
• Abendessen am 7. November 
2017
• Tagungsgetränke
• 1 Übernachtung inkl. Früh-
stück vom 07./08. November 
2017
Die Getränke zum Abendessen 
am 7. November 2017 sind in der 
Tagungsgebühr nicht enthalten.

Rechnungslegung
Mit der Anmeldebestätigung 
erhält der Teilnehmer die Rech-
nung. Der Rechnungsbetrag ist 
spätestens  bis 3 Wochen vor 
Seminarbeginn auf folgendes 
Konto einzuzahlen: 
Commerzbank Berlin
BIC: DRESDEFF120
IBAN: 
DE68 1208 0000 4096 8274 00
Bei Stornierung der Anmeldung 
bis 21 Tage vor der Veranstaltung 
erheben wir eine Bearbeitungs-
gebühr von € 25,00.
Bei Absagen nach diesem Termin 
wird die gesamte Teilnahmege-
bühr fällig.
Die 19. Sachverständigentage 
werden als vollständige Fort-
bildungsmaßnahme anerkannt 
durch: 
„Zert-Fliese“, Meisterhaft, ZDH-
Arbeitskreis „Sachverständigen-
wesen“
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7 19. Sachverständigentage 

7. und 8. November 2017
7. November 2017

10.15 Uhr Eröffnung und Einführung
 Dipl.-Ing. (FH) Bernd Stahl, Leingarten

10.30 Uhr Anerkannte Regeln der Technik –  
Inhalt eines unbestimmten Rechtsbegriffs

 Prof. Dipl.-Ing. Matthias Zöller, Aachen

11.30 Uhr Anerkannte Regeln der Technik!? 
Der Sachverständige entscheidet!?

 RA Ari-Daniel Schmitz, Münster 
RA Christoph Stähler, Münster 

12.15 Uhr Mittagsimbiss
 Begleitende Ausstellung

13.45 Uhr  Neue DIN 4109 und Trittschallschutz  
bei Treppen

 Matthias Hippler, Baden-Baden

14.30 Uhr Sachverständigen Vertrag
 Fallstricke für den Sachverständigen 

Sachverständiger Stefan Hubertus Schmidt, 
Kürten 
Diskussion und Bewertung mit 
RA Ari-Daniel Schmitz, Münster 
RA Christoph Stähler, Münster 

15.30 Uhr Kaffeepause
 Begleitende Ausstellung

16.15 Uhr Mangel oder nicht ? Teil 1
– Praxisbeispiele aus der Sachverständigen-

tätigkeit und deren Bewertung
 Fliesenlegermeister Markus Kohl, Grünstadt
 Fliesenlegermeister/Steinmetzmeister 

Markus Ramrath, Korschenbroich

16.45 Uhr Ende der Veranstaltung
 Begleitende Ausstellung

18.00 Uhr Einladung zum Aperitif
 Ausstellung, Esperantohalle

19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen
 (Esperantohalle)

8. November 2017

 Begleitende Ausstellung

9.15 Uhr Gut gebettet – Verlegen von Großformaten 
im Außenraum

 Dr.- Ing. Jörn Buchholz, Osnabrück

10.00 Uhr Fazit Versuchsreihe „Dünnbettmörtel im 
Außenbereich“ 

 Fliesenlegermeister H. W. Ramrath, 
Korschenbroich

10.30 Uhr Kaffeepause
 Begleitende Ausstellung

11.15 Uhr  Verlust von Trittsicherheit
 Reinigen Poliertes Feinsteinzeug 

Marcel Engels, Höhr-Grenzhausen  
Welche Auswirkung hat der Trittsicherheits-
verlust auf die Vertragserfüllung des  
Ausführenden 
RA Ari-Daniel Schmitz, Münster  
RA Christoph Stähler, Münster 

12.15 Uhr Mittagspause 
 Begleitende Ausstellung

13.30 Uhr Risse im Mauerwerk
 Ursache: Baustoff, Planung oder Ausführung 

Dr. Ing. Ulf Schmidt, Neuwied 

14.15 Uhr Schadensmechanismen Dampfdiffusion
 Fliesenlegermeister Markus Kohl, Grünstadt 

Martin J. Lottmann, Emsdetten 

15.15 Uhr Mangel oder nicht ? Teil 2
– Praxisbeispiele aus der Sachverständigen-

tätigkeit und deren Bewertung
 Fliesenlegermeister Markus Kohl, Grünstadt
 Fliesenlegermeister/Steinmetzmeister Markus 

Ramrath, Korschenbroich

 Abschließende Fragestellungen aus dem Kreis 
der Sachverständigen

Ende ca. 16.00 Uhr
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